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Mannheim, 08.12.2017 

 

 

 

Stellungnahme der DIDF-Jugend Mannheim zum Antrag der CDU-Gemeinderatsfraktion bezüglich 

des Jugendzentrums in Selbstverwaltung "Friedrich Dürr“ 
 

Zusätzlich zu den Stellungnahmen und Solidaritätsbekundungen des Bündnisses „Mannheim gegen Rechts“ 

und dem Stadtjugendring Mannheim e.V., in denen wir Mitglied sind, möchten auch wir als DIDF-Jugend 

Mannheim unsere Solidarität bekunden. 

 

Auch wir sind äußerst erschüttert über die Bestrebungen der CDU-Gemeinderatsfraktion, dem JUZ jegliche 

finanzielle Mittel zu entziehen.  

Das JUZ ist ein langjähriger Partner der DIDF-Jugend Mannheim. Wir haben in der Vergangenheit viele 

gemeinsame Aktionen geplant und umgesetzt, wie z.B. das Refugees-Welcome-Festival, bei dem die Erlöse 

in die Mannheimer Flüchtlingshilfe geflossen sind. Für uns war das JUZ immer eine vertraute Anlaufstelle 

für antifaschistische und antirassistische Bildungsarbeit.   

 

Das JUZ war schon immer ein Ort, in dem junge Menschen selbstverwaltet ihre Freizeit gestalten können 

und sich gemeinsam für eine vielfältige Gesellschaft stark machen können. Den Vorwurf der CDU-

Gemeinderatsfraktion, dass „die Aktivitäten des JUZ nicht auf dem Boden der freiheitlichen demokratischen 

Grundordnungen“ stehen würden, empfinden wir als ungerechtfertigt. Das JUZ verkörpert die Grundwerte 

der Jugendverbandsarbeit, Freiwilligkeit und Selbstorganisation, mit jedem Tag und jeder Aktion.   

Unsere Solidarität dem JUZ gegenüber ist zweifellos und die Bestrebungen, ihm die Mittel zu entziehen, 

werden wir nicht hinnehmen. 

 

Wir wehren uns außerdem entschieden dagegen, dass Organisationen der Jugendarbeit in Mannheim 

gegeneinander ausgespielt werden, indem es heißt, dass die Mittel, die das JUZ verlieren wird, unter anderen 

Jugendverbänden aufgeteilt werden sollen. Wir wollen nicht davon profitieren, dass einer anderen 

Einrichtung die Grundlage der Jugendarbeit entzogen wird.  

 

Der Beschluss des Antrages wäre für die gesamte Jugendarbeit der Stadt Mannheim ein gewaltiger 

Rückschlag, den wir verhindern möchten und somit sprechen wir dem JUZ unsere uneingeschränkte 

Solidarität zu. 
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